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Ballett und
Jazzdance auch
für Erwachsene

Unterricht auch am
Vormittag

Ballett
HipHop

Bodyworkout
Jazz-Dance

Streetdance
Videoclipdance

tänzerische Früherziehung ab 3 J.
Unterricht teilweise mit Kinderbetreuung

Vorbereitung zur Aufnahmeprüfung an den
staatlichen Ballettakademien

Dorfstrasse 44a · 40667 Mb-Büderich · Telefon 02132/6383

www.gemmasballett.de
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Elektrobike-Tag: 
Freitag, 1.4.2011, 10-17 Uhr
Rad fahren mit elektrischem Rückenwind

10% Sonderrabatt
auf alle Modelle am 1.4.2011

Testen Sie unsere verschiedenen E-Bikes
und machen Sie eine Probefahrt.

Auf alle Kreidler-Fahrräder
City - Holland - Trekking -
Kinder - Jugend usw.
am 1.4.2011 10% Rabatt

Fahrradlager
M. Brandes

Meerbusch-Lank
In der Loh 34a

T. 0 2150 - 919 70

An der A44 Ausfahrt Willich - Münchheide,
direkt ins Gewerbegebiet Münchheide II auf die Hanns-Martin-
Schleyer-Straße, diese bis fast zum Ende durchfahren, nach ca.
1.800 m, rechte Seite sind Sie bei uns. Wir freuen uns auf Sie !      

Der Polstermöbel
Großanbieter

47877 Willich-Münchheide II
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 24
Mo-Fr 9-19 Uhr Sa 10-16 Uhr

Tel. 02154 /947174

27.03.
Sonntag
Verkauf
10-18 Uhr
Besichtigung bis 13 Uhr
Verkauf ab 13 Uhr

27.03.
Sonntag
Verkauf
10-18 Uhr
Besichtigung bis 13 Uhr
Verkauf ab 13 Uhr

www.traumpolster.de:

Junges Wohnen, Design, Klassik. 
Erste Wahl. Industrieposten 
aus der aktuellen Kollektion!

10%Extra-Rabattauf ca. 450Polster-modelle

Bis
echte 59%REDUZIERT!

Polstergruppen
PremiumTV-Sessel
Polstergruppen
PremiumTV-Sessel

10%Extra-Rabattauf ca. 450Polster-modelle

Bis
echte 59%REDUZIERT!

Aesthetica
0 2132 - 5158 99 · www.aesthetica-meerbusch.de

Moerser Straße 88 · Meerbusch-Büderich

Kennenlern-Aktionswochen
bis Gründonnerstag, 21.4.11,

gegen Vorlage 
der Anzeige 25% Rabatt

auf die erste Epilux- oder SPM-Behandlung

Nie wieder
rasieren!

Der erfolgreiche Weg
zur dauerhaften
Haarentfernung
für Sie und Ihn!

Mit neuester 
IPL-Epilux-Technik

● Schmerzfrei

● Ohne Nebenwir-
kungen (kein Laser)

● Schnell sichtbare
Ergebnisse

● Für alle Körper-
regionen

Erfolgreich
abnehmen!

Mit Wickel-
Schlank-
Methode

Mit modernster
SPM Saugpumpen-

Lymphdrainage

● Entschlacken

● Regenerieren

● Straffen

● Effektiv 
ab der ersten 
Behandlung

Glaube bewegt
Gemeindestiftung der evangelischen Kirche Büderich sammelt Geld für Projekte.

Büderich (kir). „Glaube be-
wegt“ heißt die Stiftung der
evangelischen Gemeinde Büde-
rich. Sie wurde vor drei Jahren
ins Leben gerufen, um die Le-
bendigkeit, Vielfalt und Selbst-
ständigkeit der Kirchengemein-
de Büderich langfristig zu si-
chern. Denn: Das Kirchensteu-
eraufkommen wird langfristig
sinken. Manche befürchten gar
einen Ausfall von 50 Prozent.
Mit den Erträgen der Stiftung
soll das aufgefangen werden.
Sie soll die kirchliche, diakoni-
sche, mildtätige und kulturelle
Arbeit der Evangelischen Kir-
chengemeinde Büderich nach-
haltig unterstützen. 

Gefördert werden können
alle Aktivitäten und Einrichtun-
gen der Kirchengemeinde, sei-
en es solche der Kinder- und Ju-
gendarbeit, der Seniorenarbeit,
kulturelle Aktivitäten oder die
ökumenische Arbeit. Das Stif-
tungskapital, das ursprünglich
195 000 Euro betragen hat, ist
inzwischen auf beachtliche
280 000 Euro angestigen. Mit
dem Zinsertrag von 13 000
Euro können die Büdericher
Christen einiges bewegen – wie
der Name schon sagt.

So wird die Stelle eines Frei-
willigen Sozialen Jahres in der

Gemeinde zur Hälfte aus der
Stiftung finanziert. Außerdem
wurde der Künstler Hermann
Focke damit beauftragt, eine
Bronzeskulptur für das neue

Gemeindezentrum zu schaffen.
Zudem hat das Kuratorium be-
schlossen, den Altarraum der
Christuskirche zu verschönern:
Neue Tücher für Altar und Kan-

zel sollen angeschafft werden.
Weitere Spenden sind daher
willkommen. An Ideen und Vor-
schlägen mangelt es dem Kura-
torium nicht.

Georg-Jesko von Puttkamer, Dr. Ute Canaris, Pfarrer Wilfried Pahlke und Pfarrerin Dr. Yvonne
Brunk (v.l.n.r.) präsentieren den neuen Flyer der Stiftung. Foto: vuhl

Rollendes Mahnmal
„Zug der Erinnerung“ machte im Rhein-Kreis Neuss Station.

Rhein-Kreis Neuss. Der „Zug
der Erinnerung" hat Station im
Rhein-Kreis Neuss gemacht.
Auf dem Grevenbroicher
Hauptbahnhof eröffneten Land-
rat Hans-Jürgen Petrauschke
und Landtagsvizepräsident Oli-
ver Keymis die Wanderausstel-
lung über deportierte Kinder
und Jugendliche, die jeweils
zwei Tage in Grevenbroich und
in Neuss Halt macht. 

„Der Zug der Erinnerung ist
ein rollendes Mahnmal gegen
das Vergessen. Ich begrüße es
sehr, dass er auch zu uns in den

Rhein-Kreis Neuss gekommen
ist", sagte Landrat Petrauschke.
Sein Dank galt insbesondere Ul-
rich Clancett, der sich als Regio-
naldekan dafür eingesetzt hat,
dass der „Zug der Erinnerung"
den Kreis besucht, sowie dem
Kreistagsabgeordneten Martin
Kresse, der die Aktion engagiert
begleitet.

Petrauschke dankte auch
dem Verein Zug der Erinnerung
e.V., der es sich zur Aufgabe ge-
macht hat, die Erinnerung an
das Schicksal und die Geschich-
te von Kindern, die während

der NS-Herrschaft zwangsde-
portiert und ermordet wurden,
wach zu halten. „Der Stopp des
Zuges der Erinnerung im
Rhein-Kreis Neuss ist ein wei-
terer Beitrag zur Festigung von
Vielfalt, Toleranz und Demokra-
tie. Ich freue mich daher sehr,
dass viele Schulen und Organi-
sationen sich für diese wichtige
und außergewöhnliche Ausstel-
lung interessieren", so der
Landrat. Unter den Besuchern
an den insgesamt vier Ausstel-
lungstagen waren über 2 000
Schüler ab der sechsten Klasse.

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke (Mitte) und Landtagsvizepräsident Oliver Keymis (r.) bei der
Eröffnung der Ausstellung „Zug der Erinnerung" in Grevenbroich. Foto: Rhein-Kreis Neuss

Traut euch!
Schülerin war vier Wochen in Foeusnant. 

Meerbusch. Die Lank-Latu-
merin Joana Wokittl war vier
Wochen in Meerbuschs Part-
nerstadt Fouesnant zu Besuch
und ist dort zur Schule, in das
Collège St. Joseph, gegangen.
„In den letzten vier Wochen
war jeder Tag ein kleines Aben-
teuer für mich“, lacht die 16-
jährige Schülerin, die in einer
Gastfamilie wohnte und in Fou-
esnant viele Freunde gefunden
hat. 

Auch mit der französischen
Sprache kam sie ganz gut zu-
recht. Ihre Fortschritte bemerkt
sie jetzt im Französsichunter-

richt in ihrer Schule, wo ihr vie-
les viel leichter fällt. Organisiert
wurde ihr Aufenthalt in Foues-
nant von Elisabeth Ligen, die
dem Partnerschaftskomitee der
beiden Städte angehört. Der
Verein „Meerbusch-Fouesnant“
hat das Abenteuer von Joana fi-
nanziell unterstützt. „Traut
euch! Für mich war es das Be-
ste, was ich je gemacht habe“,
rät sie ihren Mitschülern. 

Joana freut sich schon auf
den 21. Mai, wenn ihre
Deutschklasse von St. Joseph
für eine Woche zu Besuch nach
Meerbusch kommt.

Joana fühlt sich im Kreis ihrer französischen Freundinnen
sehr wohl und freut sich auf ein Wiedersehen. Foto: Privat

Fahrt nach
Speyer zu

den Saliern
Büderich. Die evangelische
Kirchengemeinde Büderich lädt
zu einer Fahrt nach Speyer,
Heidelberg und Worms vom 20.
bis 23. Oktober ein.

In diesem Jahr stehen drei
bedeutende Jubiläen an, die mit
den Saliern in Verbindung ste-
hen: Vor genau 950 Jahren wur-
de der Speyrer Dom, die Gra-
blege der Salier, geweiht und
vor 900 Jahren der letzte Herr-
scher des salischen Ge-
schlechts, Heinrich V., zum Kai-
ser gekrönt. Im gleichen Jahr
verlieh er der Stadt weitgehen-
de Privilegien. Dies ist der An-
lass für das Historische Muse-
um der Pfalz Speyer zu einer
großen Landesausstellung un-
ter dem Titel „Die Salier. Macht
im Wandel". 

Diese Ausstellung will die
Gruppe aus Meerbusch besu-
chen. Daneben stehen zahlrei-
che Führungen durch Stadt und
Kirchen in Speyer, Heidelberg
und Worms auf dem Pro-
gramm, außerdem eine Schiff-
fahrt auf dem Neckar. Der Rei-
sepreis beträgt 385 Euro pro
Person im Doppelzimmer. An-
meldung bei Pfarrerin Dr.
Yvonne Brunk unter 02132 /
599 6776 oder e-mail:
yvonne.brunk@web.de.

Gymnastik
nach der Geburt

Meerbusch. In den Kursen
„Rückbildungsgymnastik“ des
DRK-Familienbildungswerkes
montags in Büderich, Am Meer-
kamp 28 und dienstags in Lank-
Latum, Bürgerhaus Wittenber-
ger Straße sind noch Plätze frei.
Diese Gymnastik innerhalb der
ersten sechs Monate nach der
Entbindung unterstützt die
Rückbildung der Gebärmutter,
fördert die Rückverlagerung der
Bauchorgane und dient der
Kräftigung und Straffung der
überdehnten Muskeln. Zudem
besteht die Möglichkeit eines
Erfahrungsaustausches zwi-
schen den Teilnehmerinnen.
Babys können gerne mitge-
bracht werden. Infos unter
02150 / 709470.




